
Piers: vierteljährig 30 fr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zu 3 kr. berechnet.

Sonntag 5* 2. Februar 1862. .•

Bekanntmachung.

An den Magistrat Aichach und sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen.

Dir Revision der Geschwonicn-Listen betr.
Am Anfänge des Monats März müssen nach dem 

Gesetze vom Jahre 184S die Urlisten für die als Ge­
schworne befähigten Personen revidirt werden.

Zn diesem Zwecke werden diese Listen nebst Bei- 
lageybesten durch die GerichlSdiener zugestellt werden.

Die Revision ist nach dem bereits mitgetheUtcn 
Formulare und den unterm 29. Dezember Is54 gege­
benen Weisungen (Aichach-Friedberger Wochenblatt 
Nr. 2 vom Jahre 1855) zu bethätigen, und sind die 
Asten vom 3. oder -1. bis 17 oder 18. März im Ge- 
meindehanse zur astgemeinen (Kinsicht aufzulegen und 
bis längstens 21. März mit den Beilagenhefteu an das 
k Landgericht bei Vermeidung eines LÜarlbote» einzu- 
feuden.

Die geschehene Aussage ist in einem den Delegc- 
deften beizufügenden, von der gesammten Gemeince- 
verwaltung (nicht von dem Vorsteher allein) unter­
schriebenen bertificate zu bestätigen.

Hiebe'! wird wiederholt bemerkt:
1. Die Zugänge sind vollständig einzutragen und 

w>t einem xfarramtlichen GeburtSzeugniß zu belegen.
2. Die Abgänge werden blos unter Hinweisung 

""l die Nummern der Urlisten abgeschrieben, sind aber 
in Todesfällen, oder wenn der Abgang wegen Alterö 
erfolgt, gleichfalls mit pfarramtlichen Zeugnissen zu be­
legen.

Z. B. In Abgang wird (werden) geschrieben: 
Nr.....................

3. Wenn sich weder Ab- noch Zugänge ergeben, 
lo sind die Urlisten ohne Fertigung d. i. obne 
llmeigchrift der Gemeindeverwaltung mit der Bemer­

kung ..ohne Aenderung" und unter Beifügung deü Da­
tums abzuschließen.

4. Wenn bezüglich der in den Listen aufgenom- 
mciien Magistratsräthe und Gemeindevorsteher schon 
12 Jahre abgelaufen sind, wahrend welcher sie nicht 
mehr zur Funktion berufen wurden, so sind sie in Ab­
gang zu bringen.

5. Bei denjenigen, welche nach Art. 75 Nr. 4 
deS Gesetzes wegen ihrer Steuergröße von wenigstens 
2(1 ss. auf die Liste gesetzt wurden, ist genau zu prüfen, 
ob sie diese Steuer noch bezahlen, oder ob sich dieselbe 
gemindert hat. resp, unter 20 st. herabgesunken ist. Im 
letzteren Falle sind dieselben in Abgang zu bangen.

6. Wiederholt wird bemerkt, daß das 00jährige 
Alter kein Ausschließungsqrund, sondern derjenige, der 
daü 60jährige Alter zuruckgelegt Hal. nur beieckligt ist, 
das Amt eines Geschwornen abzulehnen. (Kr maß viel­
mehr unter Anlage eines Geburlszeugnisses ausdrück­
lich um Enthebung nacksuchen.

7. Nicht minder wird wiederholt darauf auf­
merksam gemacht, daß die Ursachen des Zu- und 
Abganges, die Entschuldigungen wegen Krankheit oder 
Alter, sowie die Verhandlungen wegen allenfallsiger 
Reklamationen nicht in die Urliste eingeschrieben wer­
den dürfen, daß vielmehr solche Verhandlungen uum- 
merirt den Belegen beigeheftet, und in einem eigenen 
Faözike! gesammelt werden müssen.

8. Das Jahr, in welchem der Abstrich eines Ge­
schwornen erfolgt, oder seit welchem ein Geschworner 
die Funktion eincö Gemeindevorstehers, MagistralsralheS 
rc. versieht, ist in den Urlisten genau zu bemerken.

9. Alle Urlisten müssen geheftet und mit starken 
Umschlägen versehen sein.

Sowohl die Listen, alS die Beleghefte sind, rein­
lich zu erhallen und nicht im beschmutzten Zustande ein-
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zusenden. Auch ist dafür zu sorgen, daß die Ab- und 
Zugänge recht deutlich geschrieben werden.

Die Nichtbefolgung dieser Vorschriften hat Ord­
nungsstrafen zur Folge.

Aichach, den 22. Januar 1861.
Kgl. Landgericht Aichach.

_____ _______________Wimmer._____________________

Bekan n tmachun g.
Im abgelaufenen Kalenderjahre, sind nachstehende 

Stiftungen und Legale im Landgcrichtöbezirke Aichach 
gemacht und von der k. Regierung genehmigt worden.

1) Xaver Betzmaier von Alsmoos, zur Pfarrkirche 
AlSmooö 1 Jahreömcsse mit 50 fl.

2) Xaver Mayer von Unrerbernbach, zur Pfarr­
kirche Unterbcrnbach 1 Jahrtag mit 180 fl.

3) Georg Kopp von Unterbernbach, zur Pfarr­
kirche Unterbernbach 1 Jahreömcsse mit 46 fl.

4) Schmid Benedikt, Pfarrer in Inchenhofen, zur 
Pfarrkirche Affing 1 Jahreomesse mit 50 fl.

5) Johanna Schmid von Glött, zur Pfarrkirche 
Inchenhofen 1 Jahresmesse mit 50 fl.

6) Eleonora Altmann von Mainbach 3 JahreS- 
messen zur Pfarrkirche Inchenhofen mit 150 fl.

7) Ein Ungenannter zur Pfarrkirche Altomünster 
1 Jahresmesse mit 50 fl.

8) Die Erben deö Pfarrers Glimm von Gnndelö- 
dcrf zur Pfarrkirche Gundelsdorf 1 Jahrtag mit 100 fl.

9) Joseph. Ostermaier von Meyenried, znr Filial­
kirche Meyenried 1 Jahreümesse mit 50 fl.

10) Stadtmagistrat Aichach zur Pfarrkirche Aichach 
1 JahreSmesse mit 41 fl.

11) Joseph Mayer von Tiefenlachen, zur Pfarr­
kirche Aichach 1 Jahrtag mit 240 fl.

12) Gräfin Louise Fugger in Blumenthal, zur 
Pfarrkirche Klingen 1 Jahriag mit 100 fl.

13) Ein Ungenannter, zur Kirche Oberwittelübach 
zur Unterhaltung deS ewigen Lichtes 500 fl.

14) Peter Heimer von Griesbeckerzest, zur Pfarr­
kirche Griesbeckerzell 2 Jahresmessen mit 100 fl.

15) Peter Schormaier von Schielach, znr Pfarr­
kirche Thalhausen 1 Jahrtag mit 100 fl.

Ist) Xaver Greppmaier, von Ganöbach zur Pfarr­
kirche Klingen 1 Jabrlag mit 100 fl.

17) Mitglieder der Psarrgemeinde Slonard, zur 
Pfarrkirche Stoyard 4 Jahreomesse mit 40 fl.

18) Elbl Kaspar, von Gallenbach, znr Pfarrkirche 
Gallenbach 2 Jahresmessen mit 100 fl.

10) Kaus Franziska von Schiltberg, zur Pfarr­
kirche Schiltberg 1 Jahrlag mil 100 fl.

20) Ei» Ungenannter, zur Pfarrkirche Altomünster 
1 Jahreömcsse mil 50 fl.

211 Georg Kienast von Sulzback, zur Pfarrkirche 
Sulzbach 2 Jahresmessen mitt 100 fl.

22) Michael Knauer von HaunswieS, zur Pfarr­
kirche Hanuswies eine Jahreömcsse mit 75 fl.

23) Leonhard Mayer von Freienried, zur Pfarr- 
kirche Adelzhausen 1 Jahrtag mil 125 fl.

24) Hnbich Joseph von Garlelsried, zur Pfarr» 
kirche Landern 2 Jahresmessen mit 100 fl.

25) Magdalena Finkenzeller zu Oberdorf znrRo- 
senkranzbruderfchaft Altomünster 1 Jahresmesse mit 
60 fl.

26) Barbara Wanner von Handzell zur Pfarr­
kirche Handzell 1 Jahresmesse mit 50 fl.

27) Thereö Schreier von, Aickacb, zur Pfarrkirche 
Aichach 1 Jahrtag und 2 Beimessen mir 240 fl.

28) Maria Kreppold von Adelzhausen zur Pfarr­
kirche Adelzhausen 1 Jahreömcsse mit 50 fl.

20) Johann Niedmaier von Slnmpfenbach, zur 
Nosenkranzbruderschaft Altomünster 1 Jahrtag mit 
180 fl.

30) Pfarrer Hartl von Adelzhausen, zur Pfarr­
kirche Adelzhausen 1 Jahrtag mil 200 fl.

31) Die Erben des Lorgenannlen, znr Pfarrkirche 
Adelzhausen 4 Quatembermeffen mil 200 fl.

32) Xaver Reitmaier von Sulzbach, zur Pfarr­
kirche Sulzbach 1 Jahrtag mit 100 fl.

33- Anlon Weffelly, Pfarrer von Tödtenried, 
zur Pfarrkirche Tödtenried, 1 Jabrlag mit 100 fl.

34) Pfarrer Hartl von Adelzhausen, zur Pfarr­
kirche HaunswieS 1 Jahrtag mir 130 fl.

35) Ein Ungenannter, zur Schulstiftung Ober­
mauerbach 100 fl. Die Rente ist zu Schulzwecken |i 
verwenden.

36) Kneißl Maria Anna von Oberwittelübach, 
zur Kirche Oberwittelsbach 2 Jahresmessen mit 81 ß.

Aichach den 23. Januar 1862. '
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Lvkalbehörden des LandgerichtS- 

Bezirks Aichach.
Besoldung der deutschen Schullehrer dcrr.

Sämmtliche Lokalbehörden werden angewiesen, von 
dem AuSschreiben der k. Regierung vom 15. dS. die 
betr. Scknllehrer und Schulverweser unverzüglich I" 
Kenntniß zu seyen.

Aichach den 23. Januar 1861.
Der kgl. Landrichter: '

Wimmer.

Kirchengeld 
von 50 bis 1000 fl. sind gegen sichert Hypo­
thek auszuleihcn bei der

K i r ch e n v e r w a 1 t u u $ 
A i cb a ck
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Der Magistrat der Stadt
A i d> ö d)

ßchett demjenigen eine Belohnung von

50 ZMm
^u, welcher den Thäter zur Anzeige bringt, der am 
Samstag den 25- Jänner Nachts im Lokale der 
Mgcn Lu8illo-6e8ell8cl>akl 2 Fenster cingeworfcn hat.

Aichach, 30. Jänner 1862.
Der Bürgermeister.

Kapfhamcr. bemerkt, daß der Herrschaft!. Förster Thumbach von Schon' 
lcuthcn beauftragt ist, denselben das Holz vorzuzeigen.

6 Klafter Buchcnscheiter,
83 weiches Scheitholz,

5 // weiches Prügelholz,
22 Stück Buchenwcrkholz
18 /, Sägbäume,
2 /, Baustämme.

600 // große
325 // mittlere > Birkcnreife
400 // kleine

Indem Kaufslicbhabcr hiezu cingcladcn werden, wird

Holzversteigerung.
Am Donnerstag den 13. Februar

Borm. 9 Uhr 
wird im Wirthshause zu Obergriesbach vorbehaltlich 
der herrschaftlichen Genehmigung aus den Walddistriktcn 
Lannenschlag, Prüll, Obcrschindschlag, Latzcnhauscr und 
Neuhauser Forst, der Forstrevier Obergriesbach nachstehen­
des Holzmaterial an den Meistbietenden versteigert, als:

4 Klafter Birkcnschciter,
8 „ Birkenprügcl,

109 „ Stockholz,
24 Stuck Buchenwcrkholz,

182 „ Birkenwcrkholz,
8 ,, Aspcnwcrkholz.

Mit dem Bemerken, daß das Herrschaft!, Forstpcr- 
sova! zu Obergriesbach beauftragt ist, den KaufSlicbha- 
bern auf Verlangen das Holz vorzuzcigcn, wird zu dic- 
ftr Verweigerung hiemit cingcladcn.

Affing am 21. Jänner 1862.
Gräst. v. Gravenreuth'schc Gütcr-Jnspektion.

Holzversteigerung.
Am Montag den 10. Februar

Borm. 9 Uhr
wird im Wirthshause zu Gundclsdvrf vorbehaltlich 

berschafilichen Genehmigung aus den Walddistriktcn 
Slubenhvlz, Nculach und Obergern, der Forstrevier Schön- 

nachstehendes Holzmaterial an den Meistbictcn- 
^ versteigert, als:

Affing am 24. Jänner 1862.
Gräfl. von Gravenreuth'schc Güter-Jnspektion.

V e r st e i g e r u n g.
Dienstag den 4. Februar l. Js.

von Borm. 9 Uhr an
werden in Unterwittelsbach beim Schmidanwesen 
nachstehende Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich 
versteigert, als:

3 Ochsen
5 Kühe,
2 Jungstück,
3 Schäffcl Korn,
3% Schäffcl Fcescn,
5 Bierling Hanfkörncr,
2 Wägen,
Pflug und Eggen,

das vorhandene Heu und Stroh, Holz und Boschen, 
dann noch verschiedene Haus und Ockonomic-Gcgenständc, 
wozu Kaufslustigc cingcladcn werden.

Lentnersch Hühnerauge»' 
Pflästerchen

empfiehlt 3 Stück zu 12 fr., im Dutzend sammt Anweisung 
zu 42 kr.

Aichach im Jänner 1862.
■ I. Wcrlbcrgcr.

Kapital Offert.
Bei der Kirchenstifiung in Gunde'.Sdorf liegen 225 ff 

zum Ausleihen. Feistte, Pfaerre.

Kapital Off^ert.
350 fl. Kapitalien ves <Lchulfo»ds zu Obermauecoach 

sind zu 40/g gegen sichere Hypothek auszuleihen.
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Ocffentll'che Sitzungen dcä kgl. Bezirks- Georg Gabler von Laimerstadt, Landgerichts Rieden.
Gerichtes Aichach. bürg wurde ^) wegen Verbrechens der Körp.rverlehung erste»

Donnerstag den 6. Februar. Grades an Joseph Rieg von Perlling, 2) wegen erschwerle»
t0 Uhr Vormittags: Untersuchung gegen Marrin Bergirmier pramedicircen Vergehens der Körperverletzung an Ml-

von Waikersbach wegen Vergehens der Körperverletzung. Mosel von BerghMlen unter Berucksichriqung der durch
7a3 Uhr: Untersuchung gegen Franz Sondermayer von Klein- ^4st»kiafnges Erkenntniß des komgl. Apptlla i nsgericht« der 

rcichcrlShofen wegen Vergehens der Körperverletzung. — deipsalz und von Regenuburg vom 28. Dttoder v. Jz.
Abgeurkbeilte Untersuchungen. der Körperverletzung an Johan»

Schmalz! von Hagenhill ausgesprochenen doppelt geschärfte» 
~. Donner,tag den 23. Januar. 3'/.monatl. Gefängnißstrafe, zu einer Ärbenshausstrafe vv»
S.m°n Schm, von Schiltberg wurde wegen Berge- Z,h„n und Joseph Dick, Hirtenssohn von Wack rste.^ 

Hens der Körperverletzung zu en.er 45tag.gen doppelgescharf- erschwerten Vergehens den Körperverletzung an I sep^
len Gefangnißstrafe verurthe.lt. Rieg von Pettling zu einer Zmona.I. doppeltgeLars-en G«.

Georg Deller von Aresnig erhielt wegen Vergehens des ^„^^strafe verurtheilt.
Diebstahls eure Imonacliche Gefangmßltrafe.

A i ch a ch den 25. Januar.

Frucht- 
Sorten

Sm rannen stand Durchschnitrspr. pr. S-chäffe!
Ganzer 

E r l v s

Lie Preise find'
Ganzer
Stand v

Hievon 
erkauft Rest höchster mittlerer mindester gestiegen gefallen.

Schaffe! fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. fr. fl. tr
Walzen 
Korn 
Gerste 
Haber

203
101
185
270

203
101
185
270

21
16
13

6

14
29
2

36

20
16
12

6

56
11
47
21

20
15
12

0

50
22
57

4250
1635
2365
1713

33
3

17
3

11
9

2
1

Summa 759 I 759 - j 9163 56
Biktualienpreise für Aichach.

Kleisct) per Pfuno kr. pf- Pfd. Loth Qut Lhl. Mt'l»t, pr. Dreißiger kr. 0l
1
1
1
1
1
2

Ochscnflcisch gemästetes 
Kuhflcisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch 
Schasflrisch

14
13
12
16
12
10

2
2
2

Halbkreuzer-Scmmcl 
Kreuzer-Semmel 
Halbkrcuzcr-Röggl 
Krcuzcr-Röggl 
Halbbatzen-Laib 
Batzen-Laib 1

2
4
3
6

18
4

1
2
1
3

3'/» 
3

Mundmchl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Rach mehl
Bcnrcl- oder Brodmchl
1 Pfund Roggcnbrod

7
6
5
4
4
3

Biktualienpreise für Friedberg und Xiccbbnufcn vom 25 Januar bis 1. Februar.

Zv»e>»lO per Pfund
Ochlcnflcisch gemästetes 
Kuhflcisch 
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch
Schasflcisch

Ein Pfui

kr.

id Va

Mundsemmel 
Kreuzer-Semmel 
Krcuzer-Röggl 
Zweikreuzcr-Röggl 
Batzen-Laib 
Ilchtkrcuzcr-Laib

:zenbrod kostet 7 kr. 2 pf

Pld.

1
2

Loth

4
6

13
4
8

DlUl
1
1
3
2

):'und

I Tbl

Roa

rv^ er». per Bieri el 
Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmehl 
Geringeres Waizenmehl 
Nogaenmehl
Nachmehl

zenbrod 3 kr. 3 pf.

fl.
2
1
1
1
1

kr.
18
11
28
12
8

56

Landshut, 24. Januar Walzen 19 fl. 49 kr. Korn 16 si. 41 tr. Gerste 13 fl. 1 kr. Haber 6 fl. 26 kr. 
Vilshofen, 22. Jalluar ,, 19 ,, 29 ,, ,, 1 / ,, 12,, „ „ „ ,/ - /, ~ 11 
Wertingen, 28. Januar „ 20 „ 12 „ „ 16 „ 6„ „ 12 „ 19 „ „ 6„ 4j , 
Regensburg, 25. Januar „ 19 „ 35 „ „ 16 „ 9, „ 12 „ 57 „ „ 6 „ 9 / 
München, 25. Januar „ 20 „ 48 „ „ 15 „ 53 „ „ 13 „ 39 „ „ 6„ 44 ,, 
Erding, 23. Januar „ 19 „ 57 „ „ 15 „ 35 „ „ 12 „ 53 „ „ 5„ „ 
Schrobenhausen, 23. Januar „ 19 „ 43 „ „ 15 „ 38 „ „ 13 „ 25 „ „ 6„ 28 » 
Lindau, 25. Januar Kern 22 „ 1 „ „ 18 „ 49 „ „ — „ — „ „ 7 „ »

Druck der J. Eichleiler’f^eu Buchdruckerci in Kriedber£. Redigirt von Tli. Hä3er.

verurthe.lt

